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Ich kenne Kollegen, die tolle Seminarleiter abgeben würden, und die auch schon gefragt
worden sind, ob sie den Job nicht machen wollen, aber leider sind gute Lehrer und Ausbilder oft
solche, die ihren Job gern machen und lieber unterrichten als Seminare leiten wollen...
ICh hatte sehr nette Seminarleiter, aber es gibt sicherlich genug, von denen die Schulen froh
sind, dass sie sie los sind, und keinen Unsinn mehr in ihren Klassen anrichten. Wie schlimm es
ist, dass solche Leute auf Referendare losgelassen werden, scheint nicht thematisiert zu
werden.
Neue Fachleiter müssen bei uns allerdings schon eine Art "Prüfung" machen, d.h. sie müssen
eine Unterrichtsstunde eines Referendars begutachten, ein Nachgespräch führen und eine
Bewertung abgeben. Darin müssen sie dann besser rüberkommen als ihre Mitbewerber und sie
haben den Job.
Das Problem scheint also auch darin zu liegen, dass einfach zu wenige, gute Ausbilder den Job
machen wollen...
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